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Organisatorisches: 
▪ Ankommen Sa ab 9:30, Beginn: 10:30, Ende: So, 16:00 Uhr 

▪ Anmeldung: veranstaltung@viacampesina.at, 01-8929400 -          
bis spätestens 14. Jan 2018, aber je früher desto besser! 

▪ Kinderbetreuung wird bei Bedarf organisiert – bitte bis 14. Jan 
Bedarf anmelden. 

▪ Kosten: Seminarbeitrag inkl. Übernachtung & Verpflegung:  
140 € für ÖBV-Mitglieder/160 € für Nicht-Mitglieder               
(Am Finanziellen soll’s aber nicht scheitern: Bei Bedarf nach Ermäßigung 
bitte Bescheid geben.) 

▪ Verpflegung und Übernachtung im Doppelzimmer im Jufa 
Hotel. (Gegen Aufpreis auch Einzelzimmer möglich.) 

▪ Mitzubringen: Hausschuhe, bequeme Kleidung 

▪ Anreise: Vom Bahnhof Salzburg mit dem Bus: Busbahnhof am 
Bahnhofsvorplatz – Linie 3, 5, 6 oder 170 bis zur Haltestelle 
„Justizgebäude“  

▪ Weitere Infos: www.viacampesina.at, 
veranstaltung@viacampesina.at, 01-89 29 400 

 

Veranstaltet vom Frauenarbeitskreis der Österreichischen Berg- und 
Kleinbäuer_innen Vereinigung (ÖBV - Via Campesina Austria) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seminar 

Frauen erspielen Zukunft  

Neue Szenen für die Landwirtschaft 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sa, 3. Feb - So, 4. Feb 2018 
Jufa Hotel, Josef Preis Allee 18, 5020 Salzburg  

Für Frauen in der Landwirtschaft  
und für Frauen am Weg in die Landwirtschaft 
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Trainerinnen: 
Birgit Fritz: Theateraktivistin nach Augusto Boal, 
Erwachsenenbildnerin, AHS-Lehrerin, Autorin, Theater- und 
Dramatherapeutin. Motto: "Umwege fördern die 
Ortskenntnis" und "Jeder Mensch ist KünstlerIn".  

Renate Schneider: Forumtheatergruppe „Kollektivtheater“, 
langjährige Bildungsreferentin bei  ÖIE/Südwindagentur/ 
BAOBAB, ehem. Obfrau von WIDE (Women in 
Development Europe), Mutter zweier erwachsenen Kinder. 

Wir arbeiten mit Methoden des lateinamerikanischen 
Volkstheaters nach Augusto Boal. Unser spielerisch und 
humorvoll aufgebautes Seminar verspricht zwar keine Lösungen, aber lädt 
ein zu einem Austausch über unterschiedliche Blickweisen und Perspektiven 
zu einem frechen und freien Spiel, in dem wir uns an unsere Visionen und 
Utopien herantasten. 

 

Die Österreichische Berg- und 
Kleinbäuer_innen Vereinigung (ÖBV) 
ist Sprachrohr und geistige Heimat von 
Bäuerinnen, Bauern und anderen 
Menschen in ganz Österreich, die sich 
für eine bäuerliche Zukunft und ein 
gutes Leben für alle einsetzen. 
www.viacampesina.at 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Frauen erspielen Zukunft: 
 

Wie stelle ich mir ein gutes, erfülltes Leben in der 

Landwirtschaft vor? Welche Visionen habe ich für meinen Lebensweg, 

meine Beziehungen, den Hof, das Dorf, die Gesellschaft …? Wie kann ich und 

wie können wir Wandel in die Welt bringen, im Sinne eines guten 

Lebens für alle?  

In diesem Seminar wollen wir scheinbar Undenkbares spielen und 

Unerwartbares erwarten! Wir nutzen Übungen und Spiele aus der Welt des 

Theaters, um neue Handlungsmöglichkeiten zu erproben. Wir spielen 

mit den Themen und Anliegen die wir mitbringen. Wir wollen nicht nur 

denken und sprechen, sondern Veränderung im Spiel erleben.  

Wir müssen uns in unseren Visionen, im Denken und im Handeln                                

nicht anpassen, weder an enge Frauenbilder noch an die Männerwelt! 

Jede kann sein wie sie sein möchte! Wir fragen auch danach, was 

„Feminismus“ für uns Frauen in der Landwirtschaft bedeuten kann.  

Wir wollen uns miteinander austauschen, vernetzen, uns ermutigen 

und unseren Horizont erweitern. Wir wollen von dem Seminar neue 

Szenen, Bilder und Erfahrungen mit nach Hause nehmen, die uns in unserem 

Alltag und in unserem Streben nach Wandel stärken. 

Für das Seminar sind keine Vorkenntnisse erforderlich.                                          

Jede kann Theater! Mitzubringen: Neugier und die Bereitschaft sich auf 

sich selbst, die Gruppe und auf neue Erfahrungen einzulassen. 


